
Rekonstruktionszeichnungen und bauliche Rekonstruktionen waren bis vor 
wenigen Jahren das Mittel der Wahl, um archäologische Bauwerke wieder 
sichtbar zu machen. Das Interesse der Öffentlichkeit an digitalen Anwen-
dungen und Visualisierungen wuchs. Aus der Idee, nicht mehr vorhandene 
Baudenkmäler dreidimensional zu rekonstruieren und mittels Augmented 
Reality in die heutige Landschaft einzubinden, stand am Ende des Weges 
ein Informations- und Führungssystem, das das archäologische Erbe der 
Region erlebbar macht. Dieser Weg voller Höhen und Tiefen und die erfolg-
reiche Umsetzung eines EU-Projektes wird im Vortrag gezeigt.
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